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Judo-Gold für Elisabeth Waldner-Wenzel in Maribor 

Das internationale Judo-Turnier von Marburg, der zweitgrößten Stadt Sloweniens, das am 13. April als 
„64. Baumgarten‘s Belt Turnier“ stattfand, gehört zu den traditionsreichsten in Slowenien und zieht 
jedes Jahr internationale Top-Kämpfer an. Heuer waren 201 Judoka aus 5 Nationen (Slowenien, 
Kroatien, Tschechien, Italien und Österreich) am Start. Für Osttirols Judoka ist Marburg Fixtermin. 
Heuer vertraten Felix Thaler-Gollmitzer, Jakob und Mattias Unterrainer-Rautter, Tobias Steiner, 
Thomas Schlegl und Elisabeth Waldner-Wenzel die Tiroler bzw. Osttiroler Fahnen.  

Zum erneuten Sieg kämpfte sich mit Elisabeth Waldner-Wenzel die Grand Dame des heimischen 
Judosports und dreifache EM-Masters-Goldmedaillen-Gewinnerin, die sich auf internationalen 
Judomatten besonders wohl zu fühlen scheint. Elisabeth gewann – wie im Vorjahr – die Gewichtsklasse 
bis 52 kg. Und weil Äpfel bekanntlich nicht weit vom Stamm fallen, holten auch ihre Töchter Antonia und 
Anna Medaillen: Antonia gewann in der Kategorie U18/-40 kg Gold und in der Kategorie U16/-40 kg Silber, 
Anna holte sich in der Kategorie AK/-48 kg die Silbermedaille. Antonia und Anna kämpfen für die 
Judounion Noricum Leibnitz. 

Eine starke Leistung bot Tobias Schlegl, der in der Kategorie AK/-81 kg mit mentaler und körperlicher 
Stärke beeindruckte und in einem an Wettkampferfahrung deutlich überlegenen Starterfeld den 
ausgezeichneten 5. Platz belegte. 

Mit jeweils Platz 7 erkämpften sich auch Matthias und Jakob Unterrainer-Rautter noch jeweils eine 
Platzierung. Jakob landete in seiner Gewichtsklasse -81 kg sowohl in der Kategorie U18 als auch in der 
Kategorie AK auf Platz sieben; Matthias wurde in der AK/-73 kg Siebenter. „Wenn dieses Turnier auch 
nicht ganz so gut für die beiden Brüder lief und sich die Platzierung am Anfang auch wie eine Enttäuschung 
anfühlte, tragen gerade solche Erfahrungen mitunter am meisten zur Weiterentwicklung eines Sportlers 
bei und freuen sich die beiden schon auf den nächsten internationalen Wettkampf“, so Trainer Michl 
Rainer. 

Eine achtbare Leistung boten auch Tobias Steiner, der sowohl in der U18, als auch in der AK bis 73 kg an 
den Start ging, und Felix Thaler Gollmitzer (AK/-90 kg), der nach längerer Wettkampfpause einen 
kämpferisch wie technisch starken Wettkampf bestritt. Sie blieben allerdings ohne Platzierung. 

 

V.l.: Matthias Unterrainer-Rautter, Felix Thaler-Gollmitzer, Jakob Unterrainer-Rautter,  
Tobias Steiner und Thomas Schlögl beim Judo-Großturnier von Marburg/SLO. 



 

Die Familienwertung in Maribor ging eindeutig an diese vier Damen:  
Mama Elisabeth mit Töchtern Antonia, Rosa und Anna. 
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